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Von den 4 Jahrszeilen des 1785 Jahrs.
Von dein Mimer.

Dev Wimer nihmt nach astronomischer

Rechnung feinen Anfang, wann die Sonne
in den Steinbockscirkel gehet ; welches

am Ende des 1734. Jahres geschiehet

«ls den si neuen und i« alten Christmonat
Morgens um 9 Uhr 24 m. — Jn dieser

Jahrszeit wird es ztmlichstreng vonSchnee
und Kälte seyn.

Vsil dem Frühling.

Den leiblichen und holdseligen Frühling
heben wir an, den 20 neuen und 9 alten
Merz da sich dann die Sonne in das Zeichen

des Widders begiebt, Morgens um
5 Uhr 9 m. und hiemit des Frühlings Tag
uud Nacht g eich macht. Dieser Frühling
wird Anfangs zimlich frisch und trocken
seyn, am Ende aber mit schon und Heller

Witterung ab wechsle«.

Vsn den: Sommer.

Der höchst erfreuliche. für Menschen
und Vieh, such alle Gewächs erwärmende
Sommer wird anfangen, wann die feurige

Sonne in das höchste Zeichen des
Thierkreises nämlich in den Krebseingehet,
und den Langstentag nnd die kürzeste Äacht
verursachet, und dieses geschiehet den 21
neuen nnd isMenBrachmoncu, Morgen!«
umz Uhr 24 m. Der meiste TKeil des
Sommers, möchte zimlich warm und tto?
cken werden.

Von dem Herbst.

Der fruchtbringende Herbst nihmt seinen
Anfang, wan« die Sonne in das Zeichen
der Waags schreitet, und uns zum andern
mal im Jahre Tag und Nacht gleich
machet, und gefchiehet den 22 neuen und
11 alten Herbstmonat, Abends um 5 Uhr
o m. Diefer Herbst möchte zimlichfrifch
und trocken werden.

Bon denen Finsternussen 1785.

In diesem 17 85 Jahr geschehen nur H
Sonnen und keine Mondsfinsterntß.

Die erste Sonnen oder vielmehr Erd-
finsterniß ereignete sich den 9 neuen Hornung

und 2 9 alten Jenner umdie Mittagszeit.
Der Anfang gefchiehet Vormittags

um loUhr 28 m. Das Mittel um lUhr
s m. und das Ende ist um z Uhr 42 m.
Diese Verfinsterung fält auf Afrika und
im südlichen Amerika.

Die zweite ist eine bey uns such UM
sichtbare Sonnenfinsternuß; welche
vorkommen wird, in der Nacht den Z neuen
Augstmonat und 2S alten Heumonot,Mor-
gens um s Uhr 4 m. Diese Finsternuß
wird vcrnenüich in südlichen Asia als in
Ostinde, China und dem Men Mm sichte
bar.
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